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medmobile Handy überwacht Bluthochdruck

Ab sofort können Patienten ihren Blutdruck über das medmobile Handy kontrollieren. Die mobile Überwachung des Bluthochdrucks hilft, die Gefahren vieler Folgekomplikationen wie Herzversagen, Herzkrankheiten, Schlaganfall oder Nierenerkrankungen zu reduzieren.
In Österreich leiden 1,3 Millionen Menschen an Bluthochdruck. Obwohl Bluthochdruck weit verbreitet ist, gehört er zu jenen Krankheiten, die am schlechtesten und am wenigsten effizient behandelt werden. „Hypertonie (Bluthochdruck) ist Risikofaktor Nummer eins für Schlaganfall und Herzinfarkt, trotzdem sind weniger als 10 Prozent der Betroffenen gut eingestellt,“ weiß Univ.-Doz. DDr. Gerold Porenta - Gründer und Geschäftsführer von medmobile sowie Facharzt für Innere Medizin und Kardiologie. medmobile ermöglicht diesen Patienten eine individuelle Rund um die Uhr-Betreuung. Blutdruckdaten werden auf das Handy übertragen und mit wireless Technologie zu einem Monitoring-Center geleitet, das wiederum sofort den behandelnden Arzt alarmiert, sollte ein ärztliches Eingreifen notwendig sein. DDr. Gerold Porenta setzt diesen  Bereich der Telemedizin erfolgreich bei Bluthochdruckpatienten ein: „Durch das medmobile-Monitoring ist eine Therapie exakt zu steuern und senkt deutlich das Risiko für Herzversagen, Herzkrankheiten, Schlaganfall oder Nierenerkrankungen.“
Wie funktioniert medmobile?

Der Patient misst seinen Blutdruck mit einem speziellen Blutdruckmessgerät. Die Daten werden – ohne Zutun des Patienten - auf ein zugehöriges Handy übertragen. Von dort wandern sie über einen sicheren Datentunnel zu einem hochmodernen Rechenzentrum zur Speicherung und Weiterverarbeitung. Eine spezielle Expertensoftware sorgt für die Auswertung  der Messdaten und löst im Ernstfall Alarm beim behandelnden Arzt oder der zuständigen Klinik aus. So kann durch das mobile Monitoring eine notwendige Therapie zeitgerecht und ohne Verzögerung einsetzen. 

Wer profitiert durch medmobile?

Durch die Datenübermittlung in Echtzeit und permanente Verfügbarkeit kann der Arzt rechtzeitig eingreifen, wenn gefährliche Hypertonie-Grenzwerte erreicht werden. Dadurch kann ein kardiovaskuläres Risiko gesenkt und schwere Folgeschäden verhindert werden. Diese individuelle medizinische Rundum-Überwachung vermittelt dem Patienten Sicherheit und einen Gewinn an Lebensqualität. DDr. Gerold Porenta: „Die Technologie von medmobile  erhöht die Sicherheit bei der Risikovorsorge und wird die Anzahl medizinischer Notfälle verringern. Zusätzlich entstehen Kosteneinsparungen bei der medizinischen Versorgung sowie eine kontinuierliche und besser planbare Auslastung medizinischer Einrichtungen.“

Wer ist medmobile?

Der Wiener Arzt Univ.Doz. DDr. Gerold Porenta ist Gründer und Geschäftsführer von medmobile Medizintechnik GmbH. Namhafte Partner aus Medizin, Technik und der IT-Branche garantieren Qualität und ein einwandfreies Funktionieren des Systems. Die Systemintegration der Mobiltelefone leistet Nokia, die mobile Datenübertragung T-Mobile.   T-Systems übernimmt die technische Infrastruktur im Rechenzentrum. Die Datenbanken und Web-Services basieren auf Oracle-Technologie. 

Was braucht der Patient für ein medmobile Monitoring?

Ein medmobile Starter-Set besteht aus einem Blutdruckmessgerät mit Bluetooth Funktechnologie sowie einem vorkonfigurierten Mobiltelefon. Ein Dienstleistungsvertrag wird für sechs, zwölf oder vierundzwanzig Monate geschlossen. Die Geräte werden dem Patienten direkt zugestellt. Vor Ort sind keinerlei Installationen notwendig.

Weitere Information unter www.medmobile.at

Fotos im Anhang  (Abdruck honorarfrei)

Fotocredit: Nadine Bargad

· porenta.jpg.: Univ.-Doz. DDr. Gerold Porenta - Gründer und Geschäftsführer von medmobile sowie Facharzt für Innere Medizin, Kardiologie und Nuklearmedizin
· medmobile.jpg.: medmobile Handy zur mobilen Überwachung des Bluthochdrucks
Weitere Fotos auf Anfrage.
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